
 

 

 

 zu TOP …….... 
 

 

 

 

 Mainz, 24.01.2014 

 

 

Anfrage 1759/2011 zur Sitzung  am 02.11.2011 

 

Trinkgelage auf dem Bahnhofsvorplatz (PRO MAINZ) 
 

 Seit geraumer Zeit halten Gruppen bis zu zwanzig Personen auf dem Bahn-
hofsvorplatz  - insbesondere im Bereich der Straßenbahnhaltestellen - 

auf dem Boden sitzend Trinkgelage ab. Dabei wird Alkohol konsumiert, herum-

gepöbelt und laut herumgeschrien. Das sich bietende Bild ist alles andere als 
eine Visitenkarte für Mainz. Dazu kommt, dass der Hauptbahnhof täglich von 

vielen minderjährigen Schülern benutzt wird, die mit diesem alkoholisierten 
Klientel konfrontiert werden. 

 
 

 

 

 

 

 

Wir fragen an: 

 
1. Ist der Verwaltung dieser Zustand am Bahnhofsvorplatz bekannt? 

 
2. Hat es Gespräche mit der Bundesbahn gegeben, mit welchen Maßnah-

men in Zukunft die Trinkgelage und die Pöbeleien auf dem Bahnhofsvor-
platz unterbunden werden können? 

 
3. Gibt es rechtliche Möglichkeiten, eine weitere Schädigung des Rufs der 

Stadt Mainz durch die geschilderten Vorkommnisse zu unterbinden? 
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Prof. Dr. Jens Jessen 

Fraktionsvorsitzender 
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